
 
Auto- und Systemstarts entfernen 
Viele Programme installieren sich im Autostart-Ordner oder im Systemstart. Deren Programmierer glauben, dass ihr Produkt so 
wichtig ist, dass es ganz schnell starten muss. 
 
Doch wenn ich beispielsweise mal eine PDF-Datei lesen will, stört es mich nicht, wenn es 3 Sekunden dauert bis der Reader startet. 
Als raus damit. 
Denn die "Auto-Starter" belegen RAM-Speicher, der den den anderen Programmen fehlt. Die müssen dann die langsame Festplatte 
nutzen und werden deshalb gebremst. 
Noch schlimmer sind Programme, die einen Fehler haben und deshalb bei jedem Start eine Fehlermeldung produzieren, der 
mindestens weg geklickt werden muss. 
 
Es gibt zwei Stellen, auf denen solche "Auto-Starter" entfernt werden können.  
 
Autostart-Ordner 
Unter Windows XP klicke auf Start, dann auf "Alle Programme" und schließlich auf "Autostart", wie im folgenden Bild:  
 

 
 
 
Ist der Ordner leer, wird auch "(leer)" angezeigt, sonst die Programmnamen. 
Mit einem Rechtsklick auf ein Programm wird auch "Löschen" angeboten, siehe obiges Bild. 
Doch das Programm wird nicht gelöscht, sondern nur die Verknüpfung darauf. Das zeigt auch die Abfrage an, wie das folgende Bild 
zeigt.  
 



 
 
Man kann auch jedes andere Programm in "Alle Programme" löschen, besonders wenn die Liste zu lang 
geworden ist. 
 
In Windows 7 oder Vista ist die Sache etwas einfacher, denn dort ist Autostart ein Ordner, den man nur öffnen 
muss, siehe folgendes Bild:  
 

 
 
Systemstart 
Wesentlich mehr "Auto-Starter" gibt es im Systemstart. Hierbei handelt es sich um eine Liste von Programmen, 
die automatisch starten. Diese Liste wird mit einem Programm namens msconfig bearbeitet. 
 
Windows XP 
In Windows XP klicke auf Start und dann rechts auf "Ausführen...", wie im folgenden Bild:  
 



 
 
Daraufhin öffnet der folgende Dialog:  
 

 
 
 
Hier gebe msconfig ein und klicke auf OK, wie es das obige Bild zeigt. 
 
 
Windows 7 oder Vista 
In Windows 7/Vista gebe in das Suchfeld msconfig ein und klicke oben auf msconfig, wie es das folgende Bild 
zeigt:  
 
 



 
 
In beiden Fällen öffnet das folgende Bild, allerdings nur wenn man auf das Register Systemstart klickt.  
 
 



 
 
Wenn du nicht sieht siehst, was im einem Feld steht, ziehe oben an den Trennlinien zwischen den Überschriften 
die Spalte breiter (ist hier mit der Spalte "Befehl" geschehen). 
Durch einen Klick auf eines der Kästchen wird der Haken entfernt, bei einem leeren Feld gesetzt. 
Gerade wenn man nicht weiß welches Programm das Problem macht, kann man mit einem Button-Klick alle 
deaktivieren. 
Zum Schluss klicke auf OK. Wie das nächste Bild zeigt, ist dann ein Neustart fällig.  
 

 
 
Nach dem Neustart erscheint in Windows XP das folgende Bild und wird das auch bei jedem Neustart tun. 
Abhilfe bringt der Haken vor "Diese Meldung nicht mehr anzeigen....". 



 
 
Sollte etwas nach der Änderung nicht mehr funktionieren, kannst Du msconfig wieder aufrufen und den/die Haken setzen.  
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